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Die Heranbildung eines einheimischen Klerus War nıcht beabsichtigt, dıe Skepsi1s
gegenüber der Kıgnung der Indios für solche Zaele War groß. Auch der Orden
nahm Indıos NU: als gelübdelose Brüder in lockerer Form auf. Dagegen wiırd
der Anteil der in Amerika yeborenen Spanier (Kreolen) gegenüber den jeweıls
neueingewanderten 1n der zweıten alfte des Jahrhunderts ımmer größer. Die
Oberen legen ıIn der Frage des mutterländıschen Nachwuchses Wert darauf, daß
die Kandidaten schon 1mM Schüleralter nach Ameriıka kommen, nıcht bereıts als
tertige Patres. Die Neuankömmlinge sollen jahrelang 881 das Mılıeu un Sanz
besonders ın die Kıngeborenensprache hineinwachsen.
Gegen 1600 ıst die Massenmissionierung abgeschlossen: dıe me1ısten Indıaner
sind getauft. An der e1N wen1g hysterıschen Inquisıition Reste des
Heidentums 1m 17 brauchten sıch dıe Franzıskaner nıcht beteiuligen.
Die franziskanische doctrinero-Deelsorge blieb bis 1759 erhalten, dıe Bour-
bonen aAus Motiven allgemeıner Ordensabgeneigtheit die Franziskaner Aus den
doctrinas entließen: dıe weltliche Macht hatte das bewaährte System als Basıs
der Missionierung 1Ns Leben gerufen, S1e hat auch wieder zerstort.
Münster/Westf. H e?nridz Lausberg

WOoRLD (HRISTIAN HANDBOOK. 19592 Edıtion. Editors: Bingle, Kenneth
(+. Grubb London 19592 World Dominions Press. \ G& 280 15/-d., ın full
cloth
Das Werk beginnt miıt einer Übersicht über dıe Weltmission VO  — Bıngle. Fis
folgen Beiträge VO  — E. G. Homrighausen uüuber Kıchtungen ın der Weltevange-
lısatıon. VON R. M. Fagley ber dıe Kırchen und cdie internationalen Vorgänge
in den etzten 10 Jahren, on P.B. Anderson ber die Religion ın Rußland,
von M. Waddams er dıe orthodoxe Kırche in Rumanien, Bulgarien und
Jugoslawien, VO  — E. Every über dıe orthodoxe und sonstige alten Kirchen 1
naheren und mittleren Östen, VO  - K.G. Grubb ber dıe öokumenische Bewegung
seıt Amsterdam und von P. Chr. J. Dumont OP er die romiısch-katholische
Kirche. An dıese Beiträge schließt sıch dıe statıstısche Sektion mit Zahlen über
das Christentum In der SanNzeCh Welt, ın Kuropa, Afrika, Amerika, Australıen.
Neuseeland. Pazifık, orthodoxe und östlıche Kirchen, römisch-katholische Kırche.
Bıbelgesellschaften un iıhre Unternehmungen. Die Zahlen beruhen Z auf
amtlıchen und anderen Angaben, ber auch auf Schatzungen. So wird
eiwa dıe ahl der Katholiken ın Frankreich auf 11 Mill und ın Spanien auf

Mill „geschätzt”. Den Schluß bıldet dıe „Directory Section“ mıt einem Ver-
zeichnis der okumenischen Urganisationen, Kırchen, Miss:onen und internatıo-
nalen christlichen Organisatlonen. Ein sehr lehrreiches un nuützliches Werk für
alle, die auf dem Gebiet der Missi:onskunde arbeiten un der Missıon inter-
essiert sınd! Thomas Ohm

RELIGIONSWISSENSCHAFT

CHENG. China, das Werk des Konfuzius. Chiıinesisches Wesen 1m Lichte
des estens. Aus dem Englischen übertragen VOo  $ Anıta Wiegand. Rascher-
Verlag, Zürid1 1949, 436 Seiten.
Die englische Ausgabe erschıen unter dem Titel China moulded by Confucius
(Stevens ONSs 1:tg:; London). Der NS dessen JT itel 1m einzelnen auf der
Buchklappe erwähnt werden, ist der chinesische Gesandte ın London. Die Dar-


